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Absetzer 757, Tagebau Hambach

Schlagwörter: Absetzer (Bergbaugerät) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Elsdorf (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Parallel zur Montage der ersten beiden 240.000er-Schaufelradbagger (288 und 289) für den Aufschluss des Tagebaus Hambach

begann im Dezember 1976 die Montage für den Absetzer 757, ebenfalls mit einer Tagesleistung von 240.000 cbm. Absetzer 757

ist ein direkter Nachbau von Absetzer 739, der als erster Absetzer der neuen 200.000er-Generation Ende 1975 im Tagebau

Fortuna-Garsdorf in Betrieb genommen worden war. Die Auslegung dieses Geräts auf einen Nennförderstrom von 240.000 cbm

pro Tag sowie seine Gesamtkonzeption wurden für Absetzer 757 unverändert übernommen.

Im November 1977 startete auch die Montage der Bandschleifenwagen 948 und 949, von denen einer für den Betrieb mit Absetzer

757 vorgesehen war. Absetzer 757 wurde dann zunächst mit Bandschleifenwagen 949 zur Anlegung der Kippstrossen auf der

Außenkippe Sophienhöhe eingesetzt. Nach Instandsetzungsarbeiten am Bandschleifenwagen 949 erhielt Absetzer 757 im Juli

1995 den Bandschleifenwagen 950 zugeordnet.

 

Baubeschreibung: 

Der Absetzer 757 dient, zusammen mit Bandschleifenwagen 950, zur Verkippung von im Tagebau Hambach gefördertem Abraum.

Hier ist er heute auf Kippstrosse 4 in Tief- und Hochschüttung in Betrieb. Der Absetzer 757 ist als Dreibandabsetzer mit nur einer

Schwenkachse und mit einem auf Raupenwagen abgestütztem Zubringerausleger ausgeführt.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 12.1976

   

 Inbetriebnahme: 1978

   

Tagebau Hambach: Absetzer 757, auf Raupenwagen abgestützter Zubringerausleger und Übergabevorrichtung von
Bandschleifenwagen 950; Foto: 07.11.2022
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk016419
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 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2022)
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Absetzer 757, Tagebau Hambach

Schlagwörter: Absetzer (Bergbaugerät)
Ort: Niederzier
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 50° 54 54,81 N: 6° 31 21,43 O / 50,91523°N: 6,52262°O
Koordinate UTM: 32.325.857,72 m: 5.643.320,89 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.536.797,15 m: 5.642.345,82 m
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